ung/

// fetnent auten Sreunde erjeblet /was oo
. ( aufj ocr Retfeivegen des nesven Geldes
crfabren/Dap nemlich folches
(

/ grofie Bnordnung vers
* vrjadbe,
Lud dann

Ty

((( gendes newen vnd alten Geldes ehabin)
LN 1

Dariber der Schultheif: ju Juftail/ auff eingezogqenen
/ guten Vaterricht feiner Lasoren / cin Leehei! gefellct/

LWelched von den O bern fr vecht gebaltens vnd
darauff am felbigen Ort gute Ane '

~fialt gemadit fvorden.
Gayniislich ju lefen,
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onteefchiedliche Ldnder habe thun miffen / nun mebyr widey

Extract auf demerficn Sdbreiben de daco
L Januarij/Anno 1622,
&Mm Pommen/babe onter andern in fedem Landelne fonderlis
che DBnpordnung gefunden/jedoch nach allen denfelben mitReich s
thalern wol forcPommen fonnen, Sonfien habe idy gefehen/va fich
niemand anefn Ordnung bat binden laffen / fondern die vom Adely
Bilrger vnd Bavren haben die cinploreen cigens Sifallens, jedey
nach (einemAVillen valvire,da (i feinem efrwad gegen geredt worden,
Oie Heren dex Lander faffen mbnpen/nach dem fievermelien)

dap ¢8 jhrIRup fep/da ed doch hrSehade 1t/ weil jir eigene Beaw pee
die newwe SNang/fo bald folche nur vom Stempffe! fompt,valvirn,

'n Dtm/DaB ﬁtQBtlll vllb ﬁOtn/GUCb GUCB an Dt"/ﬁ) ibrcberr"tbaﬁt -

suverfauffen hat/nach dem Lerth dex newen Wedng(oreen feigern/
Dergleichen auch die vom Adel/vnd jhre Bauren/cornemlich aber die
SHandeld: ond HandwercPoleut thun/welche durch Stegerung dee
ABabren vndArbeie, Diejepige ORGns dermaifen abfepan/ daf theild
derfelben cinen Drepcreuper oder Srofchen nue vmb einen Plennig/
theil8/doch jhres wenig / flr 2, Pfennig/ oder jum Gidchfen fite einen
Deepecannement / fifet alfo jeder anff (eimen eigenen/ vnd Feiner anfy

Den gemeinen up.

&6 binvon meiner langen Retfe/welcheich durdh

Oie Land: vnd StadtHeren/fampt jhren Dienevn haben vor dies
fem von dex valvacion der SRGNE viel gefchrieben/vnd geredi/anje8o
aber fepn fie gar il davon/ haben fich alle mifeinander dem Li51len
der Hanvels: ynd HandroercEsleute ergeben/ond nach deven gemachs
ten valvacion die newe SRUnB auBiuzehlen angefangen s witwel fie
diefelbe file voll angenommen/allein haben die L ineburgfjchen Land
folches geendert/ond iftjepo dafelbfialles in denalten Stand gerichs
get. Gefennet dDaraup ein jeder/0ap toiy elnevounderliche et erlebet,

@3ift gewif/ vaf bie.Lands vnd StadeHeven/ famips desen Oies

nern/ wic aush dieOienfiboten/ groffen Schaden kiden/ aup Qt?bz Qs
- ey
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| chen/daB bleDbrigPelt nur neroe@eld ju ol ond Steur/dleienee
) auch Pein anderd su Befoldoung befommen / vnd dagegen bepderfeits

jhre SRoturffe nach dem L3ereh ded nerwen Shelves beyahlen/ vid fiie

eing/[echd ond mehr auBgeben maffen, emand aber wird Jum Heffs

tigften befchweret/als vie yuvor genug becrBbtenBAdifen.Denn es i
) offenbar / vag man big dabero derfelben ligende vnd fabrende Siiter
¢ pefauffe/ond alles yu Seld ge(chlagen/foldye alsdann auff FAnf ges
. Jeget/ Die XX dijen Davon juvnterhalten , Slunmehr aber |epn jhre
- Gchuloner (chneld vnd begierig sum begablen/verfauffe einer vud dex
)
/
¢

ander etwa ein Decherlein/oder fonfi was/vmb leiche Seld (welches
geaen dem juvor entlehneten guten Selde/ nur als Hulfen odes
Schaum ju adpten/gleichwol an dex permeinten Summa obcrgabl
boch auBtrages ) beyables darmit die Lnmundigen/oder deven Lors
) minder/die mufjens auffoemens Oann wie ich an eflichen Orten ges
: fehen/find die Sehuloner in (olcher Lnbilligleit gefchiist worden,
 L3ann nun das leichte Seld dergeftalt exlegt/ond angenemmen
¢ ift / batedals dann niemand vmb Leryinfung (e gut Gield baben
/ Olen/dardber iff dieHauptfummar/wetl der3ing abgefchnitren ges
¢ wefest/3u der A3 difen Deotcurife vnd Lnterhal angegeiffen/ond alls
¢ aeif an ffate eines Creupers/mebr als 6, Creuper/ wegen dex valvari-
3 on,aufigeaeben worden, ESind dadurc) etliche Laifen fchon gang

/ vad gar vimb das jhrige fommen /dicandern / (o fir diefem gar reich
1 geachtet worden/werden auch bald fertig werden / vnd wird e endlich
i $Settler genug abgeben, OB it nun eben fo groffe BDilligfeit / aig
goenn einer o Sewicheoder SNag eluen fechitensoder achtenE heil
0 davon,/{ar das gangegebens/ vnd die Leute /vaf mang fiir voll halten
0 pnd nemen wiic / jwingen wolte /da doch manniglidh (elbff wei
1 ond befennet/dap ¢8 anders darumb bejchafien. Jych habe forge / diefe
)9 D3nbillighedt werdealle bie Landoarinnen fie al{o/wic oberjehlet/ges
ie funden wird/fn die eufferfic Lngelegenheit fidygen.
o G lefi fich faft anfehen/ ald wann die Serafie niche weit weve/
ys dantt an allen Oreen / da ich durchgesogen bin/ifl Kriegdroerbung /
| ond geoffe Oefabr/auch allbereit einem hie/dem andern voresalle das
'y feinige von den Soldaten genommen worden / mochte wol endlich
15 niches guis daraup werden.

Extra&t
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Extracteines Sdretbens aug “BDiicltfiadt oo 31, Ja-

nuari}, Anio 1622,

0\ Sefer Lagen bat fich {m Borff Lufates /1wl mich dev
% &) Rivchner allda bevicheet/ sugetvagen/vaf; smween Bawven
<o @oov den Gchultheffen formmen /wegen eines Gtrelts in
Beldfachen Dev eine hette gefiaget/dafi fein Rachbarvor 4 Tfabs
et 50 f€ voufhm entlehnes/Aber vor einem Vicetelfabe vieloki-
fundigung gethan/daf ev fetso die Sauptiumma abtragen wolte,
Tun twolteer foldes mit leicdytem Selde thun, Wiewol aber mdin-
niglich ab dicfer Shianes ein Abicheto bette / Eondee bnd wolte et fola
che nicht annemen.  Ber Schuldner bette geantmwortet /dafi das
- Beld gang ond gdb twere/meiler nun Feinanders als gang ond gd-
be E0ehrung vevfchricben/(o wollcey fein anders begablen/ Bevos
foegen gebeten/daf der Ghuitheiff fenem auffeclegen wolte/folds
ansunemen.  Aer Gldubiger hecte dagegen eingemwandt vnd (id
gum Betweiff erboten/dafi vas Beld nicht gangbar twere / endlich es
foweit bracht /0af mit beyder Lbeil belieden der Gchluff gemadye
orden/Khan folte dic Gadye vor den famptiichen Bawven (chlichs
ten/ond vidhten laffen.  Tach dem nun vor denfeibigen Klageond
Antwort anbracht/vnd vnter andern devBldudiger eingetvendet/
1. Pafdas Held nidhyt gang vnd gdb weve. 2. Lafi ver Schuldones
folches felbft nicht fiar que/fondetn ale abgefeest cingenommen.
3. 53af ¢s noch niemal fite gut vnd vedht wereesEant twarden,
le bette davauffoer Gehuleheif die Bawrennadyeinander
gefrage /was mandod) diefen beyden sum Befdheid geben £3nd e/
damitder Gadhen niche suviel/nody sumwenig gethan witcde? Dot
evfte Batwe bette geantmovtet ) §Fie die Obricteit das Held bat
mincien laffen /o ift eo fite gang vnd gdbe subalten /vod) hiher
nicht/ale ee gemintiet ift/ denn dee Pnter(cheid ymifthen guter ale
tev Shinc ond leichten newenGotten mufi in adt genommen wess
dent / aller mafjen/ wie die ®brigfeit folchen im Kdufen vnd Ver-

fauffen (elbf in adyt bielte/davumb weve diefer Schuldner verbun-
ven/gut alt S5eid wider ju geben,

Lo

Deend, JSeben B o in
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bem,

Qe 2. Beil diefenetve Widnes nicht {n allen Randen ging/
pitd cuch an Eeinem andecn ®ve vevalten gleich gebalten wittde/
o (eyfoihe nidht fae qut gangbat jondern witvoe billich in getvifs
(e beding in {hven werth genommen/davumb ESndt dev Gehuld-
e aud) Damic nicht fore Fommen, ' ,

- @ee 3.95¢t! vber dae netoe Seld noch Feln Khintitag gebalien
worden /{0 ESndte man (olchee niche frie tivdytig exfennen/ noe fe-
manuenmit Sewale daffelbige aufforingen,

Ber 4. Einfeder Geve hetteinfeinem Rande suordnen/
Wae ¢ wolte / wann ¢in Hery nod leichter oder EleinerBeld
machennLicfle/ (ofolte mans nemen / vnd feines weges tadeln,
Gebennete cr Devbalben dififite gut Seld/ond weve federman chirl-
oin/[olches fiivvoli angunemen / fenn e nun ein feder fir feine
$3abe ondAeheit fiae vollftendig empfiangt/(o ift diefer auch (chirla
dig/es alfo ansunemen, Goaberandere fiv fBahr ond Arbeit 6.,
Obgc 10 fig einen gebens /fo muf dev Gyuloney audy ¢o alfo aufs

ablen,

: D¢t 5. §50 der Gchuldner das Seld vollEdmiich einbefoms
tie/fo ESndte devfelbenichte dran vevlicven / fondeen twie ev 20. €
empfangen/aifo sableer 20 ft wider aue/denn cin it fey So.Lteu-
tsex noch toie vor/Gielt davfiir/dee Gchuldner bette ved)t.

et 6, & fey swar cin ft Go. Creutier /nod) wicvor /aber
dataus folgte nicht/vaf cin Beld (o gut fey/ ale das ander/ (onfien
mitfte audh ein ficiner Geeln fWolle tn allem glefch fehn ethem
(chivecenGtein/wictool einer denandetnvmb die heifftevberioigt/
Adndte dectwegen nicht ecfennen/daf der Gehuldner vecht bette/
fondern decfelbe mifle mic Belve sablen /weldycs i dev That ond
£B8acheit/dasiff/am Gchrot vnd Kornvecht fey/ond [0 et das neive
anhbera cingenommen /mdcyte ev fich auch an deffen Aufgebern
¢eholen, '

Ser 7. Basleichte netwe Seld toeve nicht fo gut/als dasalte/
foerde audy von (eines Herven Hidnemeiftern ond Biencrn nidy
darfiie gebalten/ Benn cv bette dem Shincimeifier alt Gilber vey-
Eaufle, dev bette jhm alljeit 6, netwe Creutser fuv einen alten gege-

A i z13-




QBerg Eofolteder Gehuldner Rovn fire das wetwe Seld Eauf-

fen/ond dem Sldubiger in dem fheveh/ wie mans fir gut Seld su

fauffen pflegt/ an Besablung su(diagen/ Padurch witvde Feine
SParthey vecEavest, , ;i
et 0. :2if fey eine gute Weinung/dann ¢v pflegte felbff su fa-

gen/newBeld /mewGeeigerung deeforne/Ein Fialtey mitgutem
altem Geld Faufft man vmb 2. f£/ abet vmb netw Seld muf mane

wol 6unal o thewe besablen /davaus miftefolgen/dafdas nemwe
$eld vem alten nicht gleicdh genommen wisde,

@er 10, &6 fey an dem Kornbandel etivas sufehen /wie gut
das neive $5eld fen / Shan folee aber fich des vechten Srunde bey den
Kauff- ond Sandtwercloleuten in Geadten evholen denn diefelben
bandelten inviel Bander /ond wivden wiffei/ was gang oder gdb
fen / darnach Edndte man diefen Parthen ein grandlichen Befcheid
indet Sadhe geben,

QDet 1. £5iervon Eondte evetlicher maffen Bevicht thun/dann
et wete netviich in der Geadt getwefen / bnd bette el Sralter Kovn
pmb 20. Hlden verfauffe /fold) Held balb an cinem aiten Reiche-
qiidener/ond die andern 10. an newen Gehreckenbergern befom-
men. §8¢il er un (0 viel Beld fiie ein Ghalter Rorn befommen/het-
te ev gedacht/mas ev doch mit allem HSeld machen folt(dann er niche
dafir gebalten/daf die newe Shineg cin (oldyes verurfadyt ) fich de-
votegen entfchloffen / feinem Gobhn ein new KRietd bepm Kramee
aussunemen/weve drauff bingangen/ vond bette alics abmefjen laf-
fen/acnady 12, f€ auffgeseble (denner hatte suvor audy sueinem

(olchen Rletde geCaufit/ ond aifo nody/ wie thewy ein j¢bes wat ge-
geben worden/gesvufl.) Wie nun der RKeamer das Seld angefeben/
bette derfelbe lachend gefagt/ Er mitfte alte Refchegnldener evies
aett/ oder/ wo ek Eein anvers ale metw Seld hette / folte ev fhme nuy
Rovn fie die Zablung fhicken, Erder Batwe tweve wol sufricden
getwefen/ vnd beete davauffein Shalter Rorn binfithven lafjen/ mit
sBeaeven/vaf dev Rramer die )2 T abrechnen/ond jhin die vbrigen
8. fe mit bevauf (chicken folte. Aber et Bawe hette sumBe[chetd be
fommen/oaf ex nody 5, falter Born darsu dem Bramer geben ol-

te/oder betteman das Rotn nach dem netwen Beld angefdhia gctf/fg 0
mifie

;

}
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mhfie ev anch die fMabe darnach vechnen. [Ba weve feine des
Batoren fFrende aus gewefen / vnd hette ev inder Lhat evfabs
ven/ daf Das newe Seld niche (0 hoch gebalten twivde / ale das alte/
Petheiite derbalben diefec /vaf dev Gchuldner mit gutem Helde
besablen folte.

@ee 12 [agt/Beil bey den Rramern die abre / bey {hnen
Bawren das Born /ond bey den Gandewercteleuten die Avbeit
nach altem Seld besablt wecden mitfie / ond das netve hober nidye/
ale nad feinen eigen £Bicden angenommen witede/Go {ondte
ein Rind davauff abnemen/daff dem Blaubiger onvedt gefchehen
wittoe/wann et new Seld fiie ale gut Seld in gleichem Werth ana
nemen (olte/Gey dectoegen billich/vaf ex mit guten Reichogitden/
oder mit (0 pielnetwer SBances Dafevdasalte drumb medyelss E6nds
te besable tonede.

Tachoem nunoie Batwren {bre Gtimme gegeben / hette dev
Gehultheiff den Slaubiger noch einmal vorgefordert/vnd aud
ﬁ;t’;é'{t Beweif angebore / wober das newe HBeld nidht ging vnd
qab ey e -
et felbe hette geantvort/ firve evfie/Daf (olch new Seldwider
vee Reiche ®rdnung gemuntst,

 fEiive ander/vafi die fenigen/die das newe Seld mantien laffen/
folches durch feigevirng deff 3cine / Rovne / Eifens / Geablo/ond
andecer Gachenfelbft abgefecst.

e dritt / daf (onft vonfedermeniglich e fite vntichtig ge-
balten/ond die Aebeit darnach gefieigert/ oder vickmehr das newe
Beld in gevingem toerth angenommen wityde.

dZure 4.0af et der Gehultheio felbft/dae leidyte Held gevinger
%teltf% [ ond (ein Bovn / Diche vnd Butter defwegen thewyer vevs

aufee,

Dif alles hette der Gcbulthelo bey (ich betradyt bnd exwogen/
davauffendlich nadhfolgend Petheil aefprochen/mwelches obgedachs
ter hefnee auffichretben mifjen,

gn Gachen Gat; Gicdels / wider feinen Bldubiger Gimon
E3agner bette fich befunden /Daf Giedel /von {Bagnesn gut Seld

empfangen/welche o devfelbe auch geflendig.
£5¢id




Bt wun Wagner/(ocx feitanfigelizhen Seld fetso bette/feio
ne Zotturfft indem vovigen alten Kauff damit exlangen £ondtey
weldhes ex aber srif dem netwen Selde nidht thun £ an/fo ift Derowes
gent Gicdel b 2Eg/ gut vollflendig gangbar Seld / wie ¢o die
Reichoordnung erfordert/ %u-cr.legcn [ Auffoafder Slaubiger feis
nen Qchadent empfinden moge/fondern, in allen Bany aleidy durch
damit fortEommen finne. -

Ale nun dev Gchuldnerdiff Petheil vevffanden / hette et den
Dawren einen feinett Poffen gemacht/ tere alfibald nach &yofe ges
lauffen/ond diefen gancien Sandel becicheet / Garnach weren die
Dauven alle ecfordect/ond fhnen befoblen worden/§%eil man den
Befcheid welchen fie fhren beyden Tachbaren gegeben/nicht tadeln
ESndte/vnd fiefelbff das nerve Seld niche fiie gute Wehrung hiel-
ten/ o folten fie binfarodic Gteur ond Zinf/mit gutem Berde bea
sablen/ Ooer/8To fid) femand davwider fecsen molte/detfelbefolts
(chisldig feyn /alle fein Secvenpde/ ond mas ex fonften su verbauffen
bette/fur new Held/ doch in dem {Bertdh/ ale manfie alt Seld vot
ond nady suverbauffen pfegt /{of sufchlagen/ond niemand (ol fhe.
meeinmehrere su geben [chitldig fenn. 88elcdhes dann dic Bauten
gav nicyt geunbilliget jondevn ein feder bat fich ecEldee gut Seld/
tociches dev Reichsordrung gemef / su Steur bnd Linf ju geden.
Tunmebe voeve i gameldtem Botife alles widev in den alten

- Otand gerichtet/ ond witede nach gutem Held gebandelt das netve
Held tourde i feinem Wevth /su gemeinen Hufigaben gebrauche/
atler maffen/twie eo biffheco gefcheben/Die newenGdyrectenberqer
brauht man an fattdec-alten Drephellevapfennige/ @ie (erys
fhaffe befompt nun auf diefem einigen Dovffe fo viel su wiifiond
Gteur/ale fictn seitder Hiincoermirvung von 8. oder 9 derglefe

den Sovffeen efngenommen. ott gebedafce aller Octen |
wider gut werdenmdoge, Allbie folles in wenig |
dLagen auch alfo angeordnet tweg-
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| Exgra& i 800N 31, ja-

§/10ie mich dev
seen Bawyet

ines Gtrelts in

barvor 4 fabs

- ctelfabe bicfioh=

fandigung g abtragen wolte,
SHunwolteer ferol aber mdn-
niglich ab die pnd wolte et fola
che nicht ann wortet/dafi 0as

- Held gang on . e gang ond gda
be §3¢ehrung 1 besablen/ Becos
fegen gebete genwolte/fold)s
ansunemett. b ewanot ond f(id

- gum Beweif wete / endlich ca
?’o weit brach ' Gchluff gemadyt
wotrden/Mar Bawven (dlichs
ten/ond vichi , bigen Rlageond
Antwort anl ' jer eingetoendet/
1. Oafdast T - fvee Gchulones
folches felbff™f = > t eingenomimen.

3. 5Aafi ¢s 110 T . nt warden.

2le het. A ¢nnady cinandey

gefragt/wa +2 < & id geben £ndle/
damitdet G | O an wicde! Dot
teleBawelf—w O ¢it dao H¢ld bat
mantgen lafj ] " iten /dod) hdher
nidpt/alecs¢ 4« . toifdyen guter als
tev Sincon™] g5 genommen toegs
den/alleem o o S duffen bnd Dee-
fiuffenfelbf T 3 guidnee perbuns
pen/gutaltinl o
: -2 Qe

B (ST iy TN e Ny e e e

-



	Historische Beschreibung/ In welcher Erstlich einer seinem guten Freunde erzehlet/ was er auff der Reise wegen des newen Geldes erfahren/ Daß nemlich solches grosse Unordnung verursache
	Titelblatt
	Extract auß dem ersten Schreiben de dato 1. Januarij/ Anno 1622.
	Extract eines Schreibens aus Briedtstadt/ vom 31. Janurij, Anno 1622.


